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Das Johannes-Brahms-Gymnasium ist ein mittelgroßes Gymnasium mitten im 

grünen Stadtteil Bramfeld mit knapp 700 SchülerInnen und ca. 55 Kolleginnen 

und Kollegen. Nach der Neustrukturierung im Jahre 2007 hat es sich zu einem 

Gymnasium entwickelt, das in drei Profilen (Musik, Sport und 

Naturwissenschaften) für eine besondere Förderung dieser Bereiche steht.  
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Einweihung der neuen Pausenhalle 

 
Feierliche Einweihung mit Vertretern aller Partner // Neue 

Kantine, neue Pausenhalle, neuer Konzertsaal, neue 

Theaterbühne in einem Gebäude 

Viele Jahre haben Schülern, Lehrer und Eltern warten müssen, über 

ein Jahr haben sie auf einer Baustelle gelernt und gearbeitet – nun 

ist die Pausenhalle des Johannes-Brahms-Gymnasium feierlich 

eingeweiht worden. 

 

Christoph Preidt, der Schulleiter des JBG, betonte in seiner 

Festrede, dass die Zusammenarbeit mit allen beteiligten Partnern 

immer konstruktiv und zielorientiert verlaufen sei. So habe man 

jetzt nicht nur eine neue Pausenhalle, sondern auch eine neue 

Kantine, eine neue Theaterbühne, einen neuen Konzertsaal und 

somit ein neues Herz der Schule. 

 

Herr Hidde, der Architekt, der mit seinem Team die Ausschreibung 

für den Neubau gewonnen hat, erläuterte, dass man die Schule 

auch baulich nach außen in den Stadtteil öffnen und so ein Gesicht 

geben wollte – das ist auch sehr gut gelungen. 

 

Das einladende Portal mit der offenen Glasfassade ist genau so 

sehenswert, wie die wertigen und optisch toll aufeinander 

abgestimmten Farben und Formen. Ein Stäbchenparkett rundet 

den modernen Gesamteindruck ab. 

 

Mit rund 2 Millionen Euro ist der Bau nur wenig teurer geworden, 

als die Planungen vorgesehen haben. 

 

Musikalisch umrahmt wurde die feierliche Einweihung unter der 

Leitung von Jens Illemann von zwei neu geründeten Ensembles am 

JBG, dem Sinfonieorchester JBG Symphonics und dem 

Blechbläserquartett JBG Brass. 


